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Mitarbeitende von Pro Senectute werden in verschiedenen Tdtigkeitsgebieten

mit dem Thema Demenz konfrontiert.

FACHWISSEN

Der Fachbereich Demenz bei
Pro Senectute Kanton Zirich

Demenz ist in vielen Tatigkeitsgebie-
ten von Pro Senectute ein Thema. Pro
Senectute Kanton Zirich unterstitzt
mit der Fachstelle fir Demenzfragen
die Mitarbeitenden in diesem The-
menbereich.

Beatrice Obrist — Fachverantwortliche
fir Demenzfragen, Pro Senectute Kan-
ton Ziirich

Eigentlich ware jetzt Mittagspause.
Doch die Teilnehmenden des CAS Sozi-
ale Gerontologie an der Ziircher Hoch-
schule fir Angewandte Wissenschaften
lauschen gebannt den Ausfihrungen
einer Partnerin eines an Alzheimer er-
krankten Mannes. Der feinfiihlige Film
«Heute ist nicht morgen» des Schwei-
zers Nico Gutmann bringt Interessier-
fen den Alltag von Paaren néher, bei
denen eine Person an einer Demenz er-
krankt ist. «Diese Szenen erméglichen
eine Sicht auf das Thema Demenz, die
sehr nahe beim individuellen Erleben ist
und dem gesellschaftlich weit verbreite-
fen Schreckensbild eine differenzierte-
re Sichtweise gegeniberstellts, heisst

es zum Film. Gerade die Vermittlung
einer differenzierten Sichtweise und
von Wissen zum Thema Demenz stellt
eine der Hauptaufgaben der Fachstelle
fir Demenzfragen dar.

Quizfragen

Informationen zum Themenbereich De-
menz treffen bei Schulungen jeweils auf
reges Interesse. Zu klassischen «Aha-
Erlebnissen» fihren die Antworten auf
folgende Fragen:

Wissen Sie, ...

. was der Unterschied zwischen
Alzheimer und Demenz ist2 Demenz ist
der Uberbegriff fir eine Vielzahl von
Erkrankungen  mit  unterschiedlichen
Ursachen und Folgen. Die Erkrankung
vom Typ Alzheimer macht mit zwei Drit-
teln den grossten Anteil aller Demen-
zerkrankungen aus.

. wie wichtig eine Demenzabkla-
rung iste Zwei Drittel aller Demenzer-
krankten haben laut Erhebungen der
Alzheimervereinigung keine Diagnose.
Um addquate Unterstitzung leisten zu
kdnnen, muss man wissen, ob es sich
bei allfalligen Hirnleistungsstérungen
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wirklich um eine Demenz handelt und,
wenn ja, um welche.

... dass Gefihle und das Bewusstsein
for Stimmungen bei Demenzkranken
lange erhalten bleiben? Diese Tatsache
ist ein wichtiger Schlussel fir die Kom-
munikation und den Umgang mit Men-
schen mit Demenz. Wissenschaftlich ist
erwiesen, dass die Lebensqualitat vieler
Demenzpatienten relativ gut ist, sofern
sie in einer ihrer Erkrankung angepass-
ten Umgebung leben und kompetent
gepflegt und betreut werden.

Demenz in allen Tatigkeitsgebieten
Thema

Ob im Treuhanddienst, Haushilfedienst
oder in der gemeindlichen Altersarbeit,
im Mahlzeiten- oder Coiffeurdienst —
bei allen Dienstleistungen werden
Mitarbeitende von Pro Senectute poten-
ziell mit dem Thema Demenz konfron-
tiert. Sozialarbeitende zum Beispiel
missen Besonderheiten in Zusammen-
hang mit einer Demenzerkrankung ken-
nen, um Rat suchende Betroffene und
Angehérige wirkungsvoll unterstitzen
zu konnen. Freiwillige des Besuchs-
dienstes sind dankbar fir Unterstitzung
in der Begegnung mit an Demenz er-
krankten Menschen. Oder es stellt sich
die Frage, was tun, wenn ein langjéhri-
ger Freiwilliger selbst an einer Demenz
erkrankt ist.

Kompetente Antworten

Mit der Fachstelle fir Demenzfragen
werden die Mitarbeitenden der Pro
Senectute-Organisation des Kantfons
Zirich in ihrem kompetenten Wirken
unterstitzt. Als fihrende Fach- und
Dienstleistungsorganisation  fir  dlte-
re Menschen hat Pro Senectute einen
wichtigen Auftrag zu erfillen.

Eine gute Vernetzung mit Fachkraf-
ten im Demenzbereich, eine Zusam-
menarbeit mit anderen Organisationen
(wie zum Beispiel der Alzheimervereini-
gung, Memory-Kliniken) sind wichtige
Voraussetzungen, um bedarfsgerechte
Hilfe leisten und neue Angebote ent-
wickeln zu kdnnen. Auch die regelmé-
ssige Zusammenarbeit mit Forschungs-
einrichtungen und den Medien gehért
zum Arbeitsbereich des Fachbereichs
Demenz. Denn: Demenz ist nicht nur
eine Krankheit, sondern eine soziale

Aufgabe.

ps:info 3/2009 5



	Der Fachbereich Demenz bei Pro Senectute Kanton Zürich

